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MARKT NANDLSTADT 
(HALLERTAU) 

Landkreis Freising 

  
 

 

Niederschrift 
über die 

Sitzung des Marktgemeinderates 

 

Datum: 25. März 2021 

Uhrzeit: 19:30 Uhr - 23:03 Uhr 

Ort: in der ehemaligen Turnhalle der Grund- und Mittelschule 

Vorsitzende/r: Gerhard Betz 

Schriftführer/in: Michael Reithmeier 

____________________________________________________________________________ 

Teilnehmer: 

1. Bürgermeister Betz Gerhard   
Marktgemeinderat Bogner Thomas   
Marktgemeinderat Forster Martin   
Marktgemeinderat Klier Rainer   
Marktgemeinderat Krojer Reinhard   
Marktgemeinderat Kronthaler Jürgen   
Marktgemeinderat Kühner Sebastian   
Marktgemeinderat Löffler Sebastian   
Marktgemeinderat Mayer Franz   
Marktgemeinderat Mörwald Alexander   
Marktgemeinderat Nocker Patrick   
Marktgemeinderätin Rauscher Maria   
Marktgemeinderätin Schillinger Regina   
Marktgemeinderat Schönegge Erhard   
Marktgemeinderat Schranner Michael   
Marktgemeinderat Selmayer Andreas   
Marktgemeinderat Stöckeler Bernd   
Marktgemeinderätin Thiermann-Mayrhofer Sibylle   
Marktgemeinderat Unger Sebastian   
Marktgemeinderat 
 
Bauamtsleiter 
Dipl.-Ing. 

Urbaneck Robert  
 
Pichlmaier Johann 
Wacker Peter jun. 

 

 
Entschuldigt: 
Marktgemeinderat Buchberger Michael   
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TOP Tagesordnung öffentliche Sitzung 

 

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 18.03.2021 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus dem Bauausschuss 

3. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

4. Antrag auf finanzielle Unterstützung der Ferienbetreuung des Erlebnis Naturgarten e.V. 

5. Antrag der CSU-Fraktion auf Ausweisung eines Parkverbotes in der Reichertshausener 
Straße 

6. Antrag der CSU-Fraktion auf Errichtung einer Tempo-30-Zone in der Penkerstraße 

7. Antrag von Kulturreferent Rainer Klier auf Ausbau der Archivpflege 

8. Antrag der UWN auf Unterstützung der Gewerbetreibenden im Markt Nandlstadt durch ein-
malige Ausgabe eines "Nandlstädter 5er" 

9. Bebauungsplan Moosburger Straße - nochmaliger Billigungs- und Auslegungsbeschluss 

10. Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Gelände der gemeindlichen Kläranlage 

11. Bekanntgaben und Anfragen  
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TOP Öffentliche Sitzung 

 
Der Vorsitzende eröffnet um 19:52 Uhr die Sitzung und stellt die ordnungsgemäße Ladung und Be-
schlussfähigkeit fest. 
 
Mit der vorgelegten Tagesordnung besteht Einverständnis. 
 
 

1. Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 18.03.2021 

 
Gegen die Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 18.03.2021 werden seitens des Marktgemein-
derates keine Einwendungen erhoben, somit gilt diese als genehmigt. 
 
 

2. Bekanntgabe von Beschlüssen aus dem Bauausschuss 

 
Der Vorsitzende gibt die Beschlüsse aus dem Bauausschuss bekannt. Seitens des Marktgemeinde-
rates werden hiergegen keine Einwendungen erhoben. 
 
 

3. Bekanntgaben von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung 

 
In der nichtöffentlichen Sitzung vom 18.03.2021 wurden durch den Marktgemeinderat folgende Be-
schlüsse gefasst: 
 
Der Auftrag zum Ausbau der Jahnstraße wurde an die Firma Danzer Tiefbau GmbH, Rohr i. Ndb., 
zu einer Bruttoangebotssumme von 70.923,56 Euro vergeben. 
 
 

4. Antrag auf finanzielle Unterstützung der Ferienbetreuung des Erlebnis Naturgarten e.V. 

 
Der Marktgemeinderat fasst folgenden Beschluss: 
 
Der Markt Nandlstadt gewährt dem Erlebnis Naturgarten e.V. eine einmalige finanzielle Unter-
stützung für die Ferienbetreuung in Höhe von 500,00 Euro. 
 

Abstimmungsergebnis: 19 : 0      Beschluss-Nr. 048/2021 
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5. Antrag der CSU-Fraktion auf Ausweisung eines Parkverbotes in der Reichertshausener 
Straße 

 
Der Vorsitzende verliest den Antrag sowie die Stellungnahme der PI Moosburg. 
 
Im Rahmen der folgenden Diskussion werden folgende Punkte angesprochen: 
 
- Die Einfahrt von der Hollerstraße in die Reichertshausener Straße ist sehr unübersichtlich. 
- Die PKWs parken teils bereits im Kreuzungsbereich vor dem Musikladen Bähr. 
- Parken im Kreuzungsbereich ist jedoch ohnehin nicht erlaubt. 
- Parkende PKWs dienen teilweise der Verkehrsberuhigung. 
- Die Sichtproblematik wird eher durch das nicht gegebene Sichtdreieck an der Ecke Holler-

straße/Reichertshausener Straße verursacht. 
- Ein kleiner Bereich des Parkverbotes ist für den Winterdienst durchaus sinnvoll. 
 
Letztendlich fasst der Marktgemeinderat folgenden Beschluss: 
 
Dem Antrag der CSU-Fraktion auf Ausweisung eines Parkverbotes in der Reichertshausener 
Straße wird entsprochen. 
 

Abstimmungsergebnis: 8 : 12      Beschluss-Nr. 049/2021 
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6. Antrag der CSU-Fraktion auf Errichtung einer Tempo-30-Zone in der Penkerstraße 

 
Der Vorsitzende verliest den Antrag sowie die Stellungnahme der PI Moosburg (siehe TOP 5). 
 
In der folgenden Diskussion werden folgende Punkte angesprochen: 
 
- Auf Höhe der ehemaligen Apotheke müssen Eltern mit ihren Kindern regelmäßig die Penker-

straße queren. Dies ist eine Gefahrenstelle. Es müsste lediglich das 30er-Schild aus der Holler-
straße versetzt werden. 

- Mehrere Gremiumsmitglieder berichten, bei der eigenen Querung mit Kindern an dieser Stelle 
keine Schwierigkeiten gehabt zu haben. 

- Grundsätzlich wird das Fehlen von kindersicheren Übergängen in ganz Nandlstadt festgestellt. 
Diese Problematik soll genauer betrachtet und gelöst werden. 

- Ergänzend wird vorgeschlagen, ein Durchfahrtsverbot für den Schwerlastverkehr in der Penker-
straße zu überdenken. 

 
Abschließend fasst der Marktgemeinderat folgenden Beschluss: 
 
Dem Antrag der CSU-Fraktion auf Errichtung einer Tempo-30-Zone in der Penkerstraße wird 
entsprochen. 
 

Abstimmungsergebnis: 9 : 11      Beschluss-Nr. 050/2021 

 
 

7. Antrag von Kulturreferent Rainer Klier auf Ausbau der Archivpflege 

 
Der Vorsitzende verliest den Antrag von Kulturreferent Klier. 
 
Bauamtsleiter Pichlmaier verweist auf die Notwendigkeit des Fotografierens von Gebäuden im Ge-
meindebereich, speziell jener, welche vor dem Abriss stehen. 
 
Marktrat Klier führt aus, man dürfe bei der Archivpflege nicht in Aktionismus verfallen, sondern 
müsse dies mit Hirn und Verstand angehen. Man benötige eine Person mit Knowhow, hierfür würden 
auch entsprechende Schulungen angeboten. Es bestünde sogar eine Pflicht der Kommunen zur 
Archivpflege. 
 
Der Vorschlag wird allgemein unterstützt und auch auf die Unterstützung des Kreisarchivars sowie 
der Bundes- und Landesarchive verwiesen. Auf Nachfrage bestätigt Marktrat Klier, dass die 2.000,00 
Euro für einen ersten Schritt im laufenden Jahr reichen würden. 
 
Der Marktgemeinderat fasst folgenden Beschluss: 
 
Dem Antrag von Kulturreferent Rainer Klier auf Bestellung einer ehrenamtlichen Archivarin 
bzw. eines ehrenamtlichen Archivars wird entsprochen. Hierzu soll ein Aufruf an die Öffent-
lichkeit ergehen. 
 

Abstimmungsergebnis: 20 : 0      Beschluss-Nr. 051/2021 
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8. Antrag der UWN auf Unterstützung der Gewerbetreibenden im Markt Nandlstadt durch ein-
malige Ausgabe eines "Nandlstädter 5er" 

 
Der Vorsitzende verliest den Antrag. 
 
GL Reithmeier nimmt für die Verwaltung Stellung zum Antrag: 
 
- Folgende Fragen müssen geklärt werden: 

• Wie hoch sind die Kosten für den fälschungssicheren Druck, die Verteilung sowie den Perso-
nal- und Verwaltungsaufwand? 

• Wo kann man den Gutschein einlösen und wer trifft die Entscheidung, ob ein Unternehmen 
durch Corona einen finanziellen Nachteil erlitten hat (Gleichbehandlungsgrundsatz, Willkür-
verbot, Wettbewerbsverzerrung)? 

• Wer definiert, was ein Haushalt ist? 
• Aus welchen Mitteln sollen die Kosten finanziert werden? Auch der Markt Nandlstadt muss 

aufgrund Corona mit finanziellen Einschränkungen zurecht kommen, der Haushalt ist so knapp 
wie seit vielen Jahren nicht mehr. 

• Ist die Ausgabe des „Nandlstädter 5ers“ rechtmäßig? 
- Aus rechtlicher Sicht handelt es sich beim geplanten Vorhaben um eine direkte Wirtschaftsför-

derung. Direkte kommunale Wirtschaftsförderung widerspricht dem EU-Beihilfeverbot und ist 
rechtswidrig (Ausführungen des Bayerischen Gemeindetags sowie des Bayerischen Kommuna-
len Prüfungsverbands).  

- Die Verwaltung erachtet den Vorschlag als tolle Idee. Auf rechtlich sicherem Terrain muss alles 
für die Unterstützung der örtlichen Gewerbetreibenden getan werden. So könnte man z. B. eine 
„Taskforce Wirtschaftsförderung“ ins Leben rufen und prüfen, wie man Werbemaßnahmen für 
das Kaufen vor Ort unterstützen könnte. Der Nandlstädter 5er ist aus Sicht der Verwaltung je-
doch rechtswidrig und kann nicht befürwortet werden. 

 
In der darauffolgenden Diskussion werden folgende Punkte angesprochen: 
 
- Der Antrag wird als wertvolle Idee zur Förderung des Gewerbes betrachtet. Es wird jedoch auch 

darauf hingewiesen, dass der Einzelhandel teils nicht so stark betroffen ist wie z. B. die Gastro-
nomie, Frisöre etc.. Man müsse sich um nachhaltige Lösungen bemühen und diese z. B. in einer 
fraktionsübergreifenden Arbeitsgruppe diskutieren und erarbeiten. Die Gewerbereferentin würde 
in diese Prozesse gerne mit einbezogen werden. 

- Entgegengehalten wird, man müsse als Marktrat auf die Firmen vor Ort schauen. Diese bedeuten 
auch Arbeitsplätze. Die Kosten für den Nandlstädter 5er seien im Vergleich zu anderen Projekten 
schwindend gering, das Konzept sei einfach umzusetzen. Es sei ein Zeichen, dass man etwas 
für die örtliche Wirtschaft tut. Jede Firma, jeder Arbeitsplatz sei diese Bemühungen wert. Der 
Antrag beinhalte bereits langfristige Ziele. 

- Der Haushalt ist denkbar knapp bemessen, auch für kleine Summen. Zudem solle nicht noch 
mehr Bürokratie für die Überwachung, Abrechnung etc. geschaffen werden. Der Markt könne z. 
B. bei Geschenken für Jubilare etc. die örtlichen Gewerbetreibenden unterstützen.  

 
Letztendlich fasst der Marktgemeinderat folgenden Beschluss: 
 
Dem Antrag der UWN-Fraktion auf Unterstützung der Gewerbetreibenden im Markt 
Nandlstadt durch einmalige Ausgabe eines „Nandlstädter 5ers“ wird entsprochen. 
 

Abstimmungsergebnis: 9 : 11      Beschluss-Nr. 052/2021 
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9. Bebauungsplan Moosburger Straße - nochmaliger Billigungs- und Auslegungsbeschluss 

 
Peter Wacker jun. erläutert den aktuellen Entwurf des Bebauungsplans. Überplant wurden vier 
Grundstücke. Die Straße werde verkehrsberuhigt gestaltet. Geplant sind zwei Doppelhäuser, ein 
Einfamilienhaus und ein Mehrfamilienhaus mit insgesamt sechs Wohneinheiten. Bauamtsleiter Pich-
lmaier ergänzt, das Gebiet werde im Trennsystem entwässert. 
 
Nach kurzer Diskussion fasst der Marktgemeinderat folgenden Beschluss: 
 
Der vorliegende Entwurf des Bebauungsplans Moosburger Straße wird gebilligt. Die Verwal-
tung wird beauftragt, die Auslegung (Beteiligung der Öffentlichkeit sowie der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange) durchzuführen. 
 

Abstimmungsergebnis: 20 : 0      Beschluss-Nr. 053/2021 

 
 

 
 
 

10. Errichtung einer Photovoltaikanlage auf dem Gelände der gemeindlichen Kläranlage 

 
Marktrat Forster erläutert die vorgestellte Planung (siehe Präsentation). Derzeit seit die Leistungs-
phase 1 bis 4 vergeben. Derzeit seien ca. 10 kWP installiert. 
 
Die Planung wird als wichtiger Schritt sowie als kostengünstige aber effektive Lösung betrachtet. 
Der Ausbau der regenerativen Energie sei darüber hinaus weiterhin sehr wichtig.  
 
Der Marktgemeinderat fasst folgenden Beschluss: 
 
Die Errichtung einer Photovoltaikanlage auf den Dächern der Gebäude in der gemeindlichen 
Kläranlage wird gemäß dem vorliegenden Entwurf genehmigt. Die Firma Hofmann Planung 
und Entwicklung GmbH, Johanniskirchen, wird mit den Leistungsphasen 5 bis 9 beauftragt. 
 

Abstimmungsergebnis: 20 : 0      Beschluss-Nr. 054/2021 
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11. Bekanntgaben und Anfragen  

 
Der Vorsitzende bedankt sich bei insgesamt 99 Teilnehmern der Rama-dama-Aktion im Gemeinde-
bereich. Außerdem gibt er bekannt, dass die Online-Bürgerversammlung gut angenommen werde 
und die Verwaltung eine sehr gute Resonanz darauf erhalte. 
 
Auf Nachfrage von Marktrat Mayer wird erläutert, dass die Berechnung zur Finanzierung der Klär-
anlage beauftragt sei, jedoch voraussichtlich nicht mit einer Umsetzung vor dem 01.01.2023 gerech-
net werden könne. 
 
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung:  21:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 

Gerhard Betz 
1. Bürgermeister 

 Michael Reithmeier 

 


